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Zum FAQ zu Wildschweinen
in Wohngebieten

Afrikanische Schweinepest

Die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist eine für Menschen 
ungefährliche, aber für Wildschweine und Hausschweine hochan-
steckende und zumeist tödlich verlaufende Virusinfektion. Eine 
ordnungsgemäße Entsorgung von Müll und Speiseresten ist 
unerlässlich, um die  Ausbreitung der ASP zu verhindern.

Sichtungen toter Wildschweine sollten umgehend an das 
Veterinäramt unter Telefon 02331/207-3117 oder an 
veterinaeramt@stadt-hagen.de gemeldet werden.



Miteinander von Wildschweinen und  
Menschen

Immer wieder tauchen Wildschweine in Hagener Wohngebieten 
auf. Die Tiere suchen in Parkanlagen oder Gärten vor allem nach 
Nahrung und ruhigen Rückzugsorten.

Für uns Menschen bedeutet das: Begegnungen sind möglich – mit 
dem richtigen Verhalten verlaufen sie jedoch meist entspannt.  
Wildschweine greifen nicht von sich aus an, sondern reagieren 
nur in Situationen, in denen sie sich bedrängt fühlen.

Wenn wir Abstand halten, ruhig bleiben und respektvoll handeln,  
lassen sich Konflikte vermeiden. Die folgenden Tipps helfen dabei,  
ein sicheres Miteinander zu gewährleisten.

Gemeinsam sicher – Tipps für den Alltag

Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einem Wildschwein begegne?
•	 Abstand halten
• 	 Ruhig bleiben
• 	 Schnelle Bewegungen vermeiden
• 	 Sich langsam zurückziehen 
	 (den Tieren dabei nicht den Rücken zudrehen)
• 	 Den Tieren einen Fluchtweg lassen, nicht in die Enge treiben
• 	 Auf keinen Fall zwischen Bache und Frischlinge stellen
• 	 Kreuzen Wildschweine den Weg, sollte ihnen immer der Vortritt  
	 gelassen werden
• 	 Hunde unbedingt an der Leine führen 

Was sollte ich tun, wenn ein Wildschwein gezielt auf mich zustürmt?
• 	 Sich groß machen
• 	 Lärm machen, etwa laut rufen oder in die Hände klatschen
• 	 Sich dabei weiterhin langsam zurückziehen

Wie beuge ich Begegnungen mit Wildschweinen vor?
• 	 Wildschweine keinesfalls füttern
• 	 Speisereste nicht in der Natur, sondern in den dafür  
	 vorgesehenen Mülleimern entsorgen
• 	 Das Eindringen der Tiere in Gärten kann durch untergrabungs- 
	 sichere Zäune verhindert werden
•	 Komposthaufen sollten durch Zäune gesichert werden
• 	 Fallobst aufsammeln

Wen kann ich bei einer problematischen Wildschweinbegegnung  
kontaktieren?
• 	 Die Untere Jagdbehörde der Stadt Hagen ist per E-Mail an  
	 umweltamt@stadt-hagen.de oder über Hagen direkt unter 		
	 Telefon 02331/207-5000 erreichbar.
• 	 In Gefahrensituationen oder dringenden Notfällen ist die  
	 Leitstelle des Ordnungsamtes unter Telefon 02331/207-5400  
	 oder die Polizei unter 110 verfügbar.

Speisereste im Mülleimer  
entsorgen.

Hunde an der Leine führen.

Nicht füttern! Bei Begegnungen mit Wildschwei-
nen unbedingt Abstand halten und 
sich langsam zurückziehen.


